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1 Geltungsbereich 

Diese AVB gelten für die Kunden des Wohnangebotes «In der Au» der VitaFutura AG, Volketswil, welche 
mit der VitaFutura AG einen Mietvertrag abgeschlossen haben. Diese AVB sind Bestandteil des 
Mietvertrages und gelten ergänzend zu den Allgemeinen Bedingungen zum Mietvertrag für Wohnräume 
des Hauseigentümerverbands Zürich HEV, Ausgabe 2023. 

Im Falle des Widerspruchs zwischen den einzelnen Vertragsbestandteilen bestimmt sich der Vorrang 
nach folgender Reihenfolge:  
1. Mietvertrag zwischen Kunde und VitaFutura AG 
2. Allgemeine Vertragsbestimmungen zum Mietvertrag (AVB) 
3. Allgemeine Bedingungen zum Mietvertrag für Wohnräume des Hauseigentümerverbands Zürich HEV, 
Ausgabe 2023.  

 

2 Mietvertrag 

Das Mietverhältnis wird durch einen schriftlichen Vertag geregelt. 

 

3 Wohnobjekt 

3.1 Wohnungsübergabe und Nutzung 
Das Wohnobjekt wird in einem guten und sauberen Zustand übergeben. Die Übergabe findet nach 
Vereinbarung statt. Allfällige Mängel werden schriftlich in einem Übergabeprotokoll festgehalten.  

Die Wohnung ist ausschliesslich zur persönlichen Nutzung der Kunden bestimmt. Die Überlassung an 
Dritte und die dauernde Aufnahme von Dritten in der Wohnung bedürfen der schriftlichen Zustimmung 
von VitaFutura AG. 

3.2 Veranstaltungsräumlichkeiten 
Wir verfügen in der Au 5 über Veranstaltungsräumlichkeiten, die für diverse Anlässe der Mieterschaft und 
von Dritten (wie z.B. Geburtstagsfeiern und Anlässe von Vereinen) gemietet werden können. Diese 
befinden sich im Eingang und Durchgangsbereich in der Au 5 im Erdgeschoss. Wir weisen darauf hin, dass 
es dabei zu Lärmemissionen kommen kann.  

3.3 Haustiere  

Leben und Wohnen «In der Au» erlaubt die Haltung von Haustieren in den Wohnungen nach Absprache. 
Die Haustierhaltung bedarf der vorherigen Zustimmung der VitaFutura AG und wird im Detail im Zusatz 
«Vereinbarung Tierhaltung» zum Mietvertrag schriftlich geregelt. Die Haltung und Pflege der Tiere sowie 
eine entsprechende Haftpflichtversicherung ist ausschliesslich Sache des Mieters.  

3.4 Musikinstrumente 

Das Mitbringen von Musikinstrumenten ist nach gegenseitiger Absprache möglich. Der Kunde hat 
VitaFutura AG im Voraus über die Art des Musikinstruments schriftlich zu informieren. Das Benutzen der 
Musikinstrumente ist nur zwischen 8.00 – 20.00 Uhr gestattet. VitaFutura AG kann andere Weisungen 
erteilen.  
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3.5  Änderungen / Abnutzung 

Die Kunden können nur mit vorgängiger schriftlicher Zustimmung der VitaFutura AG Erneuerungen und 
Änderungen am Wohnobjekt vornehmen, dies jedoch auf eigene Kosten. Es besteht grundsätzlich kein 
Anspruch auf Entschädigung eines allfälligen Mehrwertes. Bei einem Auszug sind diese wieder zu Lasten 
der Kunden zurückzubauen, sofern zwischen Kunde und der VitaFutura AG nichts anderes vereinbart 
wurde.  

Zeigen sich Abnützungen oder Beschädigungen der Wohnung durch den Kunden, die über das übliche 
Mass hinausgehen, so werden die notwendigen Renovationsarbeiten durch ein Fachgeschäft auf Kosten 
der Kunden vorgenommen. 

 

4 Rechnungsstellung 

Der Mietzins gemäss Mietvertrag wird mit einer Zahlungsfrist von 10 Tagen in Rechnung gestellt und ist 

vorschüssig zum 1. Tag des Monats geschuldet. Wir empfehlen die Abrechnung über eBill – Vorteil: die 

Rechnungen sind an einem Ort archiviert und können einzeln oder mit einer Dauerfreigabe beglichen 

werden. Das altbewährte Lastschriftverfahren (LSV mit Widerspruch) sowie Debit Direct (Post) werden bis 

zur Einstellung im 2028 ebenfalls angeboten. Sollten Sie in Verzug geraten, können wir eine Mahngebühr 

(CHF 25) und einen Verzugszins von 5% in Rechnung stellen. Wir behalten uns Preisanpassungen vor. Eine 

Betreibung kann bereits nach der ersten Mahnung eingeleitet werden. Alle Preise verstehen sich in 

Schweizer Franken inkl. Mehrwertsteuer. 

4.1 Mietzinsänderungen  
Die VitaFutura AG kann den Mietzins und andere einseitige Vertragsänderungen zu Lasten des Kunden 

auf jeden Kündigungstermin vornehmen. Die Mietzinsänderungen werden dem Kunden mindestens 20 

Tage im Voraus schriftlich in der dafür vorgeschriebenen Form mitgeteilt. Im Übrigen gelten die 

gesetzlichen Bestimmungen nach Art. 269d OR.  

4.2 Nebenkosten 
Der Mietpreis versteht sich inkl. Nebenkosten pauschal (Wasser, Strom, Heizung, Reinigung der 
öffentlichen Infrastruktur, Wartungsverträge, technischer Dienst, etc.). Waschmaschine und Tumbler sind 
nicht inklusiv. Dafür gibt es einen Münzautomaten. 

 

5 Informationen 

5.1 Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
Die Offenlegung der Einkommens- und Vermögensverhältnisse (Kopie der letzten Steuerrechnung) kann 
durch die VitaFutura AG verlangt werden (bei Eintritt oder Zahlungsverzug ab einem Monat). Ab einem 
Zahlungsverzug von einem Monat sind Steuerämter, AHV-Zweigstellen, Sozialämter etc. berechtigt, der 
Geschäftsleitung der VitaFutura AG Auskünfte zu erteilen. Diese Regelungen gelten unter Einhaltung der 
Datenschutzbestimmungen des Kantons Zürich.  

 

6 Sicherheit 

6.1 Rauchen 

Rauchen ist nur auf dem eigenen Balkon gestattet. Ansonsten ist das Rauchen nicht gestattet. Die 
VitaFutura AG kann Ausführungsbestimmungen dazu erlassen. 
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6.2 Weitere Regelungen 

Die VitaFutura AG kann weitere Regelungen zum Thema Sicherheit erlassen. 

 

7 Datenschutz  

7.1 Erhebung und Aufbewahrung 
Die Kunden erklären sich damit einverstanden, dass persönliche Daten über sie zwecks Abwicklung der 
Vertragsbeziehung erhoben und gemäss den gesetzlichen Bestimmungen aufbewahrt werden. 

Die VitaFutura AG verpflichtet sich, persönliche Daten gemäss dem Datenschutzgesetz und den Richtlinien 
von Curaviva Schweiz zu behandeln. Zudem wird den Kunden zur Kenntnis gebracht, dass dem 
Krankenversicherer auf dessen Verlangen Unterlagen zur Überprüfung seiner Leistungspflicht zugestellt 
werden müssen. Darin sind Daten über den Gesundheitszustand ersichtlich, zu deren Herausgabe die 
VitaFutura AG gemäss Krankenversicherungsgesetz verpflichtet ist. Die Akteneinsicht dient zur 
Überprüfung der Rechnungsstellung, des Controllings und/oder der Feststellung des Leistungsanspruchs. 
Die Kunden können verlangen, dass diese Unterlagen nur dem Vertrauensarzt oder der Vertrauensärztin 
oder einer Auditperson des Krankenversicherers zugestellt werden. Die Kunden ihrerseits haben das 
Anrecht, ihre Unterlagen einzusehen. 

7.2 Videoüberwachung 
Das Haus verfügt an gekennzeichneten Orten über eine Videoüberwachung. 

 

8 Vertragshinweise 

8.1 Änderungen der AVB 
Änderungen der in diesen AVB aufgeführten Beilagen (wie bspw. Merkblätter) bleiben vorbehalten. 
Allfällige einseitige Änderungen dieser AVB durch VitaFutura AG werden den Kunden unverzüglich zur 
Kenntnis gebracht und gelten ohne Widerspruch der Kunden innert einer Frist von 20 Tagen als 
genehmigt. 

8.2 Schriftlichkeit 
Mündliche Abmachungen, die von den AVB abweichen sind ungültig. Spezielle Vereinbarungen müssen 
schriftlich zwischen den Parteien festgehalten werden. 

 

9 Kündigung 

9.1 Kündigungsfristen 
Der Mietvertrag ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Er kann von beiden Parteien, unter Einhaltung 
einer Frist von 3 Monaten, auf das Ende jeden Monats per Einschreiben gekündigt werden.  

Ein Todesfall kommt einer Kündigung mit Kündigungsfrist von 3 Monaten gleich, ohne dass es einer 
Kündigung durch die Rechtsnachfolger bedarf. 

Ein interner Wechsel kommt einer Kündigung mit Kündigungsfrist von 3 Monaten gleich. Hier werden die 
Situationen einzeln geprüft.  
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Vorbehalten bleibt die ausserordentliche Kündigung aus wichtigem Grund gemäss der gesetzlichen 
Bestimmung nach Art. 266g OR.  

9.2 Ausserordentliche Kündigung  

Bei Vorliegen von wichtigen Gründen kann die Kündigung fristlos ausgesprochen werden.  
Als wichtige Gründe gelten Umstände, die die Fortsetzung des Vertragsverhältnisses für die eine oder 

andere Partei als unzumutbar erscheinen lassen. Ein wichtiger Grund für VitaFutura AG liegt namentlich 
vor, wenn:  

- Der Kunde den Verpflichtungen aus dem Mietvertrag und den AVB’s trotz einmaliger Ermahnung 
nicht nachkommt. 

Der Kunde den Betrieb und das Zusammenleben auf dem Areal in schwerer Weise stört.  

9.3 Räumung / Schlussreinigung des Wohnobjektes 
Die Kunden sind verpflichtet, dafür zu sorgen, dass das Wohnobjekt fristgerecht geräumt ist. Kommen Sie 
dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die VitaFutura AG berechtigt auf die Kosten der Kunden die 
Räumung des Wohnobjektes vorzunehmen und sämtliche Gegenstände auf deren Kosten zu lagern oder 
zu entsorgen. 

Die Räumung kann auch gegen eine Gebühr gemäss aktueller Preisliste der VitaFutura AG übertragen 
werden.  

Die Wohnung wird besenrein übergeben. 

Die Schlussreinigung wird zwingend durch die VitaFutura AG durchgeführt, die Kosten werden gemäss 
aktueller Preisliste mit der Schlussabrechnung nach Aufwand in Rechnung gestellt. 

 

10 Gerichtsstand und anwendbares Recht  

Für sämtliche Streitigkeiten, über die sich die Parteien nicht gütlich einigen können, sind die ordentlichen 
Gerichte zuständig. Gerichtsstand ist Uster. Ergänzend zum Vertrag und den AVB gelten die 
Bestimmungen des schweizerischen Obligationenrechtes. 

10.1 Sterbehilfe 

Sterbehilfeorganisationen wird der Zutritt zu den Räumlichkeiten der VitaFutura AG gewährt. 
Suizidbeihilfe durch Sterbehilfeorganisationen ist nach frühzeitiger (mindestens einen Monat im Voraus) 
Information an die Geschäftsführung der VitaFutura AG und nach einem Mindestaufenthalt von zwei 
Monaten grundsätzlich möglich. 

 

Datum: _________________ Datum: _________________ 
 
Leben und Wohnen «In der Au»   Unterschrift  
VitaFutura AG                                                                                         Kunde/Vertretung 
    
 
 
____________________ ____________________    _________________________ 
Carmen Caderas Sonja Zimmermann    
Leitung Services Leitung Pflege 
Co-Geschäftsleitung Co-Geschäftsleitung   


